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besseren Frachten beschäftigt 
werden sollten. 
Da sich das Gewerbe auf diese 
wenig verbindlichen und vertrag-
lich nirgendwo dokumentierten 
Zusagen verließ, verzichtete man 
dummerweise auf begleitende kapazitätsregulierende Maßnahmen, die 
im Rahmen des EU-Rechts möglich gewesen wären. In der Folge richtete 
der Markt die Verhältnisse anders als von den risikobereiten Investoren 
in neuen Doppelhüllenschiffsraum erwartet. Nach und nach ergab sich 
eine Überkapazität im Tankschiffsmarkt und nicht die höheren Finanzie- 
rungs- und Betriebskosten von Doppelhüllenschiffen bestimmten den 
Marktpreis, sondern die Grenzkosten abgeschriebener Einhüllenschiffe. 
Nutznießer dieser Marktsituation sind in erster Linie die Verlader, die 
die Tankfrachten aufgrund der Überkapazität deutlich senken konnten, 
andererseits mit EBIS über einen Sanktionsmechanismus verfügen, um 
Schiffe, die aufgrund nicht kostendeckender Frachten die technischen 
und personellen Mindeststandards nicht halten können, auszusondern.
Wie funktioniert die Doppelhüllentankschifffahrt trotz der beschrie-
benen Marktdaten in der Praxis? So beschäftigt eine in den Nieder-
landen ansässige Mineralölgesellschaft 40 Doppelhüllentankschiffe in 
Zeitcharter und zahlt gegenüber früher 3.600 Euro heute 2.000 Euro 
Tagessatz. Da die Betriebskosten ca. 1.700 Euro pro Tag betragen, blei-
ben 300 Euro für den Kapitaldienst – zu wenig für Zins oder gar Tilgung. 
Nun sind Partikuliere bekanntlich erfinderisch und finden auch unter 
solchen Knebelkonditionen Mittel und Wege, einen Betrieb zu führen. 
Ein Mittel ist der Verzicht auf die vorgeschriebene Mindestbesatzung, 
das spart Personalkosten. Der niederländische Wasserschutz weiß das, 
kontrolliert intensiver und verhängt drastische Bußgelder. Ein anderer 
Weg ist das Bunkern aus der Ladung. Wenn die Pumpenreste nicht rei-
chen wird auch mal aus den Ladetanks gezapft. Mancher zahlt der Be-
satzung hierfür Prämien – von 20 Euro und mehr je cbm hört man über 
Bordfunk. Angesichts des Preisverfalls für Bunkermengen können die 
Majors Fehlmengen verkraften, Hauptsache der Transportpreis stimmt! 
Kein Problem gibt es auch damit, dass eine Reihe von Schiffen seit mehr 
als einem Jahr vom Insolvenzverwalter eingesetzt werden.
Natürlich gibt es auch die anständigen Unternehmer, die solche Prak-
tiken ablehnen und mit einem Mix aus Kontrakt- und Spot-Frachten ihre 
Unternehmen wirtschaftlich auskömmlich führen. Dennoch scheint es 
an der Zeit, dass die Mineralölgesellschaften und die Flottenbetreiber 
über einen neuen Kodex für die Branche nachdenken, mit der Verpflich-
tung regelgerecht zu fahren und kostendeckend zu bezahlen. Denn ein 
weiteres Ausbluten der Branche könnte ab 2019, wenn auf einen Schlag 
250 Einhüllenschiffe aus dem Markt verschwinden, dazu führen, dass 
der Marktpreis als Knappheitsrente wieder seit langem unbekannte 
Höhen erreicht. Ob es dann noch genug Unternehmer und Schiffsper-
sonale gibt, um die ausgedünnten Reihen aufzufüllen, kann bezweifelt 
werden!

EDITORIAL

Die Zeiten ändern sich, die Verhaltensmuster der Mineralölgesellschaften 
in der Tankschifffahrt nicht. Seit Anfang der Neunzigerjahre haben die 
großen ‚Majors‘ ihre externen Partner beim Transport und der Lagerung 
von Mineralölen und Mineralölprodukten mit immer wieder neuen Vor-
schriften und Überwachungssystemen überzogen. Auslöser für dieses 
verschärfte Sicherheitsdenken war eine Umweltkatastrophe in den USA, 
verursacht von dem alkoholisierten Kapitän des Supertankers EXXON 
VALDEZ am 24. März 1989, bei der 250.000 Barrel Rohöl die Küste 
des Prince William Sund in Alaska verseuchten. Exxon übernahm die 
Verantwortung für diese Schiffshavarie und sorgte bis 1992 mit einem 
Aufwand von 4,3 Mrd. US-Dollar für die Beseitigung der entstandenen 
Umweltschäden, zahlte Entschädigungen an die Bevölkerung und loka-
le Unternehmen und Geldbußen an Behörden. Im Internet nennt Exxon 
diesen Vorfall den ‚Tiefpunkt in der 125-jährigen Geschichte des Unter-
nehmens‘.
Um ähnliche Vorfälle künftig zu vermeiden, unternahmen Exxon und 
andere Mineralölgesellschaften umfassende Strukturreformen in ihrem 
operativen Geschäft, zogen sich weitgehend aus dem Transportgeschäft 
mit eigenen Schiffen zurück und führten weitreichende Überwachungs- 
und Managementsysteme zur Gewährleistung höchster Sicherheitsstan-
dards bei ihren globalen Vertragspartnern im Transport und der Lage-
rung von Mineralölprodukten ein.
Mitte der Neunzigerjahre drängten die ‚Majors‘ die in der Tankschiff-
fahrt tätigen Reedereien sowie die Befrachter der Partikuliere zur 
Zertifizierung ihrer Betriebe und Schiffe nach ISO 9001. Da dies mit 
erheblichen Kosten verbunden war, wurden den Transportpartnern in 
der Binnenschifffahrt nach erfolgreicher Zertifizierung höhere Preise in 
Aussicht gestellt. Da im Jahr darauf die meisten Vertragspartner die 
neue Auflage erfüllt hatten, konnten die in Aussicht gestellten höheren 
Frachten nicht durchgesetzt werden, denn irgendeiner machte es dann 
auch zum alten Preis.
Aber damit nicht genug. Am 1. Juli 1998 nahm das Europäische Binnen-
schiffs-Informations-System EBIS seine Tätigkeit auf. Das System wurde 
von Mineralöl- und Chemiegesellschaften entwickelt, um die Betriebs-
sicherheit von Tankbinnenschiffen zu verbessern. Durch EBIS sollen 
Risiken minimiert werden, dass ein Tankschiff, das nicht dem allgemei-
nen Standard entspricht, gechartert oder an den Lade- oder Löschstellen 
der Mitglieder vorgelegt wird. Das von den Verladern selbst finanzierte 
EBIS-Kontrollsystem ermöglicht diesen absolute Transparenz über die 
im Flüssigguttransport eingesetzte Flotte und eröffnet den Mitgliedern 
weitreichende Sanktionsmechanismen bis hin zum Blacklisten einzelner 
Schiffe an allen Lade- und Löschstellen. 
Ebenso wie die Ursprünge dieses Kontrollsystems kamen auch die Ideen, 
Binnentanker als Doppelhüllenschiffe zu betreiben und Schiffe, die älter 
als 30 Jahre sind, von der Beförderung auszuschließen, aus der See-
schifffahrt. Rasch überzeugte die Mineralöl- und Chemie-Lobby den 
Gesetzgeber vom Erlass neuer Vorschriften, so dass ab dem 1.1.2019 
der Einsatz von Einhüllenschiffen in der Mineralöl- und Chemie-Fahrt 
ausgeschlossen ist. Um die notwendigen Investitionen in den Neubau 
der kompletten europäischen Tankschiffs-Flotte in etwas mehr als einer 
Dekade anzuregen, wurden auch hier den Schiffseignern und Reedern 
bessere Preise versprochen. Einzelne Verlader nannten gar konkrete 
Termine, ab denen vorzeitig ausschließlich Doppelhüllenschiffe zu 
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